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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTC Salmünster 1950 II : PSV SchwG Gießen 
Sonntag, 06.11.2022, 11:00 Uhr

PSV SchwG Gießen spielt unentschieden beim TTC 
Salmünster 1950 II

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Verbandsliga Gr. Mitte entführten
die Gäste des PSV SchwG Gießen in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel
beim TTC Salmünster 1950 II. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Metsch / Bäumler. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
vom TTC Salmünster 1950 II um die Nummer 1 Nils Wirtz nun 4 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum was zu bestellen hatten Wirtz / Rack bei ihrem 0:3 gegen Birkenhauer /
Volkmann. Ohne Satzgewinn für Leibman / Stelting verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Metsch / Bäumler. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Seipel / Bezbrozh und Geyer /
Ruschig, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
derweil Nils Wirtz beim 3:2 gegen Tim Birkenhauer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alec Metsch war für Eugen Leibman letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Laurenz Kaspar Seipel und Arvid Volkmann, das Laurenz Kaspar Seipel
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Mit 3:1 hatte Serafim Bezbrozh im Spiel gegen Jannik Bäumler die Nase
vorn. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim wenig
später folgenden 3:1-Erfolg gegen Manuel Ruschig kam Christian Stelting nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es dauerte eine Weile, bis Lana Rack den
Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Geyer unter Dach und Fach hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nils Wirtz hatte derweil gegen Alec Metsch beim 8:11, 9:11, 3:
11 wenig auszurichten. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Eugen Leibman sein
Einzel gegen Tim Birkenhauer noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jannik Bäumler war für Laurenz
Kaspar Seipel letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Serafim Bezbrozh hatte seinen
Gegner Arvid Volkmann beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Christian Stelting die Partie gegen Thomas Geyer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Lana Rack das Spiel gegen Manuel
Ruschig noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 7:11, 11:13, 5:11. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Wirtz / Rack hatten derweil gegen Metsch / Bäumler beim 13:15, 4:11, 7:11 wenig zu
bestellen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Salmünster 1950 II nun ein Punktekonto von 4:6 Punkten auf,
während der PSV SchwG Gießen vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen die TTG
Biebergemünd 1956 ansteht, 8:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Salmünster
1950 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.11.2022 gegen die TSF Heuchelheim 1888.

 Statistik:
 TTC Salmünster 1950 II

Doppel: Wirtz / Rack 0:2, Leibman / Stelting 0:1, Seipel / Bezbrozh 1:0 
Einzel: N. Wirtz 1:1, E. Leibman 0:2, L. Seipel 1:1, S. Bezbrozh 2:0, C. Stelting 2:0, L. Rack 1:1 

 PSV SchwG Gießen
Doppel: Metsch / Bäumler 2:0, Birkenhauer / Volkmann 1:0, Geyer / Ruschig 0:1 
Einzel: A. Metsch 2:0, T. Birkenhauer 1:1, J. Bäumler 1:1, A. Volkmann 0:2, T. Geyer 0:2, M.
Ruschig 1:1


